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Emmel, Egenolff Verleger, Buchdrucker, aus der Grafschaft Hanau, † wohl
1627.
 
Leben
E. kam 1602 nach Frankfurt/Main und versuchte sich zuerst als Verleger (Ph.
Marnix, Tafel von Unterscheidt der Religion, Neustadt/Haardt 1603). Dann soll
er mehrere Jahre lang Setzer in der Druckerei der Basseschen Erben gewesen
sein. Ab 1608 brachte er wieder einige Verlagswerke auf den Markt und wurde
1610 zu Frankfurt eingebürgert. Am 20.12.1613 richtete er eine Eingabe
an den Rat der Stadt auf Zulassung als Buchdrucker, die aber abschlägig
beschieden wurde. Erst auf Fürsprache des Landgrafen →Ernst Ludwig von
Hessen wurde diesem Gesuch stattgegeben. Die Einrichtung seiner Presse soll
er aus Worms geholt haben. E. brachte als erster zu Frankfurt eine periodische
Wochenzeitung wohl ab 1615 heraus. 1617 beschwerte er sich beim Rat der
Stadt gegen ein ähnliches Zeitungsunternehmen des Frankfurter Postmeisters
Johann von Birghden, aber ohne Erfolg. Seiner Tätigkeit als Drucker verdanken
wir eine stattliche Reihe von Werken, darunter auch einige Musikdrucke, zum
Teil auf Kosten des rührigen Frankfurter Musikverlegers Nikolaus Stein.
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Emmel: Egenolph E., Buchhändler und Buchdrucker in Frankfurt a/M. Er war
der erste, der eine wöchentliche Zeitung (1615) herausgab und zwar ist sie
das bis heute noch erscheinende „Frankfurter Journal“, und da im J. 1616 der
damalige Thurn- und Taxis’sche sowie schwedische Postmeister Johann van der
Birghden (siehe diesen) die „Ober-Post-Amts-Zeitung“ ebenfalls in Frankfurt
a/M. erscheinen ließ, so wurde er mit diesem in einen langjährigen Proceß
verwickelt, der aber damit endigte, daß beide Zeitungen neben einander
erschienen, nur mit dem Unterschiede, daß das Franks. Journal bis heute noch
besteht, während die Ober-Post-Amts-Zeitung mit dem J. 1866 aufhörte zu
erscheinen. Ueber sein Leben ist nichts bekannt, doch scheint er wenig verlegt
und hauptsächlich nur den Druck seiner Zeitung besorgt zu haben, da sich mit
voller Bestimmtheit keine von ihm gedruckten Bücher nachweisen lassen.
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